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Vorwort des Herausgebers 
 
In der Reihe SCHRIFTEN ZUM INTERNATIONALEN MANAGEMENT er-
scheinen Arbeiten, die im Wesentlichen aus Forschungsprojekten im nationalen 
und internationalen Kontext entstanden sind. Dies gilt sowohl für 
Qualifizierungsarbeiten aus dem Hochschulbereich als auch für internationale 
Kooperationsprojekte. Eine international vergleichende Sichtweise ist dabei die 
handlungsleitende Charakteristik für diese Schriftenreihe. Die einzelnen Bände 
der Reihe lösen sich dabei bewusst von einer klassisch-funktionalen Sichtweise 
des Managements und bieten damit auch eine Plattform für „Grenzthemen“ an. 
Die Schriftenreihe wendet sich damit an Wissenschaftler und Studierende des 
Internationalen Managements sowie den interessierten Praktiker in Wirtschaft 
und Verwaltung. 
 
Die Verfasser behandeln im vorliegenden Band ein insbesondere für deutsche 
Unternehmen äußerst aktuelles Thema. Die Internationalisierung und Globalisie-
rung sozialer, ökonomischer und politischer Aktivitäten gewinnen seit vielen 
Jahren an zunehmender Bedeutung. Interkulturelles Management stellt sich so 
als Herausforderung für die Unternehmensführung dar. 
Dabei zeichnet sich in wirtschaftlicher Hinsicht immer mehr ab, dass ein erfolg-
reiches Agieren im internationalen Umfeld besondere Anforderungen an die be-
troffenen Manager stellt. Diese Anforderungen beziehen sich dabei nicht nur auf 
„harte“ betriebswirtschaftliche Faktoren, sondern insbesondere auf die immer 
wichtiger werdenden „weichen“ Faktoren. Hierzu zählen vor allem die kulturel-
len Rahmenbedingungen, unter denen wirtschaftliches Handeln stattfindet.  
Die hier vorgestellten Länderstudien geben dabei einen vertiefenden Einblick in 
fremde Kulturen. Sie ermöglicht bei Bedarf eine intensive Auseinandersetzung 
mit kulturspezifischen Besonderheiten.  
Interkultureller Personalarbeit kommt vor diesem Hintergrund zukünftig 
verstärkte Bedeutung zu. 
Insgesamt bietet der Band damit eine fundierte Auseinandersetzung zur Beant-
wortung wichtiger Fragen interkultureller Differenzen von Managementhandeln.  
 
Fulda/Hamburg, im Mai 2009 Der Herausgeber 
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